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30-Jahr-Feier des SKW
Die Glanznummer des Abends
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Karl þÿ�H�e�1�n�zAhrens u Frau Kann

Rudolf Bauer u Frau

J H H Becker u Frau Hilde

Karl Becker u Frau Marte

þÿ�W�1�l�l�1Becker u Frau þÿ�A�n�n�1

Otto Bednarek u Frau Vera

Hildegard Bochert

H A Boettger u Frau

þÿ�F�r�1�t�zH Bokelmann

H K Borchardt u Frau Enka

Paul A H Bosch u Frau þÿ�E�d�1�t�h

þÿ�S�1�e�g�f�r�1�e�dBosch u Frau

W þÿ�B�o�t�s�c�h�e�1�d�e�r

Walter Brandt

Herbert Buchen u Frau þÿ�E�d�1�t�h

Frau] L Cohen
þÿ�F�r�1�t�zþÿ�D�1�e�t�zu Frau Irmgard
E. þÿ�D�r�e�1�e�1�c�h�m�a�n�n

Gerhard Dresselhaus u. Frau

Walter Engling u. Frau Elsbeth

Otto Ewald

Ferger u. Frau Mechthilde

Heinz Finke und Frau Hilla

Richard P. Froehlich u. Frau Renate E.H.

Fritz Fulde

Willi Ginsbcrg u. Frau

Frl. Sigrid Goebel

Hans J. Gothan u. Frau Erika

Ello Graupe ~

Georg Handt u. Frau Erika

Karl Hartlief u. Frau Inge
Frau Helga Hasse

Otto H. Herberger u. Frau Anni

Hans Herrle u. Frau Elsa

Paul M. Heyer u. Frau Margot

Uwe K Holm

F H þÿ�I�h�l�e�1�nu Frau Lotte

Erwin Jensen u Frau

Alfons þÿ�K�1�e�s�e�w�e�t�t�e�ru Frau Dora

Hubert þÿ�K�1�p�p�1�n�gu Frau Paula

Hermann þÿ�K�1�r�s�tu Frau þÿ�E�r�1�k�a

Allo þÿ�K�r�1�e�s�su Frau Gerda

Jurgen F W L þÿ�K�r�1�e�s�su Frau Irmgard
þÿ�M�o�r�1�t�zLerch u Frau Renate

Hans þÿ�L�u�d�w�1�gu Frau þÿ�G�1�s�e�l�a

Helmut Maehts u Frau þÿ�H�e�n�n�1

Wemer R Mansfeld u Frau Betty
Hemer þÿ�M�e�1�n�e�r�tu Frau

Hannes þÿ�M�1�g�l�1�a�r�1�n�au Frau

Ernst M Mueseler u Frau Else

Curt P Orlowsky u Frau þÿ�H�1�l�d�e

Karl A Pfaiferott u Frau

Frau Otti Retter

Werner J. Rogl u. Frau Gisela

Guenther Roll u. Frau Grete

Frau Erna Ruck

Alois Schlierkamp u. Frau

H. K. P. Schuhen u. Frau

Hans Selzer u. Frau Ruth e

Helmut Selzer u. Frau Lieselotte

Gernot Sentefol u. Frau Rosemarie

Horst-Wemer Starke u. Frau Agathe
Herbert Steinkopf u. Frau Rose-Marie

Helmut Stenger u. Frau Irma

Helmut Tobich

Hans W. Truemer u. Frau Margarete
Harald Voigts u. Frau Irmgard
Guenther Weder u. Frau Ursula

Frau R. Wünsch

Die þÿ ��3�0�j�ä�h�r�i�g�e�n �Mitglieder des SK W

KurtK. þÿ�B�l�a�e�t�f�l�e�1�iu. Frau Margarethe Anton þÿ�K�o�m�i�1�i�k Frau Resi

Fotos: DirkHeinrich

ihre Spuren hinterlassen
hat. Der eine oder andere
der Senioren mag auch
schon zur Gründungszeit
des Klubs nicht mehr der

Jüngste gewesen sein. Eini-

ge aber scheinen mit einer
unverwüstlichen Jugend ge-
segnet zu sein. Sie schrit-
ten mit einer Elastizität zum

Händeschütteln als wollten
_ _ _. þÿ�1

_

þÿ�s�1�eþÿ�1�mþÿ�n�a�c�h�s�t�e�r�1Augenblick
zu einem Salto ansetzen

Stationäre

Motoren
þÿ�'�å�r�i�1�u�s

DEUTZ

M ~ Z Motorsßt Engineering Ltd

Windhoek, Telefon 2-5401

VERWIRRT?

KUMMERT SICH

UM SIE.
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(061)-32221.
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oder in die Holme eines
Barrens springen.

Die große Schau des
Abends gehörte aber zwei-
fellos den zweimaligen Auf-
tritten des ..Gardeballetts
Feldbach" aus einem 4 000
Einwohner zählenden Ort
in der östlichen Steiermark.
Was diese Mädchen im
wahrsten Sinne des Wortes
auf die Beine stellten, er-

innerte an Bilder glanzvol-
ler Revuen. Dabei wird die

ganze Tanzgruppe þÿ ��n�u�r �
von Amateuren getragen:
Frau Ladenhauf. die die

Gruppe trainiert, und ihr

Mann, der als Toningenieur
fungiert. Die ausgezeichne-
ten Kostüme wurden von

Frau Haller entworfen und

gefertigt. Auch sie hat dies
nicht als Beruf gelernt, son-

dem betreibt es als ihr Hob-

by.
Wenn sich der Präsident

des Balletts. Josef Gschiel.
und der þÿ ��F�i�n�a�n�z�m�i�n�i�s�t�e�r �
Franz Ortauf ebenfalls als
Laien bezeichnen. wen

wundert das dann noch?
Aber Erstaunen muß es

doch wecken, daß es einem
kleinen Ort gelungen ist,
eine so erstklassige Truppe
zustandezubringen. Das

Training von zwei Abenden
in der Woche trägt natür-

lich seine Früchte. So kann
das Ballett während der
Karnevalssaison in Öster-
reich und Deutschland auf
Tournee gehen. was letzten
Endes auch das Ziel der

Anstrengungen ist.
Doch daran knüpft sich

nochmals etwas Eigenarti-
ges. Die Karnevalsvereine
reißen sich um diese Gar-
de. ln Österreich gibt es

auch viele traditionsrei-
che Karnevalsgesellschaf-
ten. Nur Feldbach mit einer
der besten Garden hat keine

eigene Gesellschaft. und
auch die Existenz dieser

Garde hatte es bisher nicht
vermocht. einem solchen
Verein in Feldbach den
zündenden Geburtsfunken

O Fortsetzung auf Seite 6

MASCHINENFIRMA
zu verkaufen

Pråzisions Maschinenwerkstatt von mittel-

schwer bis ganz schweren Fertigungsarbeiten
bestehend aus folgender Ausrüstung:
horizontale Bohrmaschine mit Digital
þÿ ��R�e�a�d�-�O�u�t�-�S�y�s�t�e�m�,vertikale Bohrmaschine

mit Heid elektromagnetischer Kopier-Vor-
þÿ�r�i�r�h�t�1�1�n�n Fräemner-hinn nrnße D|'(-!hh="'


